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Gemeinsame 
Presse-Information   
 
 Hannover, den 3. August 2009 
 

Bei Verdacht auf Schweinegrippe: 
Erst in den Praxen und Notfallambulanzen anrufen 
 
HANNOVER (äpn/kvn/nkg-pr). Die Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN), die Kassenärzt-
liche Vereinigung Niedersachsen (KVN) und die Niedersächsische Krankenhausgesell-
schaft (NKG) empfehlen allen Bürgerinnen und Bürgern bei einem Verdacht auf Schwei-
negrippe (Influenzavirus A/H1N1) folgende Vorgehensweise: Sollten Sie den Verdacht 
haben, Sie selbst oder ein Angehöriger sei an Schweinegrippe erkrankt, rufen Sie bitte 
erst bei Ihrem Arzt, beim kassenärztlichen Bereitschaftsdienst oder in der Notfallambu-
lanz im Krankenhaus an. Die Ärzte werden Ihnen dann sagen, was zu tun ist. Gehen Sie 
auf keinen Fall direkt in die Praxis oder ins Krankenhaus, denn damit riskieren Sie die 
Ansteckung weiterer Menschen. 
 
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten wenden Sie sich bei Verdacht auf Schweinegrippe 
bitte an den kassenärztlichen  Bereitschaftsdienst. Die entsprechenden Telefonnummern 
entnehmen Sie bitte der örtlichen Tagespresse. Auch hier gilt: Bitte suchen Sie nicht di-
rekt die Bereitschaftsdienstpraxen vor Ort auf. 
 
Auf dem Weg zum Arzt sollte enger Kontakt zu anderen Menschen vermieden werden. 
Geben Sie dem Arzt genaue Angaben zu Symptomen, möglichen Kontakten zu erkrank-
ten Personen, zu Reisen in Länder, in denen die Schweinegrippe bereits aufgetreten ist.  
 
Die Schweinegrippe macht sich durch folgende Symptomkombinationen bemerkbar: 

� plötzlich beginnendes Krankheitsgefühl 

� Fieber über 38,0 Grad Celsius teilweise mit Schüttelfrost 

� Husten oder Atemnot 

� Muskel-, Glieder- und / oder Kopfschmerzen 

� Halsschmerzen 

� Schnupfen oder verstopfte Nase 
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In der Regel treten die ersten Krankheitszeichen ein bis sieben Tage nach einer Anste-
ckung auf. 

 
Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter: 
www.rki.de 
www.nlga.niedersachsen.de 
www.bzga.de 
www.wir–gegen-viren.de 
 
 
Ihre Ansprechpartner: 
Detlef Haffke 
Kassenärztliche Vereinigung 
Niedersachsen 

Berliner Allee 22 
30175 Hannover 

Telefon: (05 11) 3 80 - 31 33 
Telefax: (05 11) 3 80 - 34 91 
E-Mail:  Detlef.Haffke@kvn.de 
Internet: www.kvn.de 

Jörg Blume 
Ärztekammer Niedersachsen 

Berliner Allee 20  
30175 Hannover 

Telefon: (05 11) 3 80 – 21 80 
Telefax: (05 11) 3 80 – 22 60 
E-Mail:  Joerg.Blume@aekn.de 
Internet: www.aekn.de 

Niedersächsische 
Krankenhausgesellschaft e.V. 

Thielenplatz 3 
30159 Hannover 

Telefon: (05 11) 3 07 63 – 0 
Telefax: (05 11) 3 07 63 – 11 
E-Mail:  nkgev@t-online.de 
Internet: www.nkgev.de 

 


